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Datum Gremium Zuständigkeit 
14.02.2013 Planungs-, Bau-, Umwelt- und Brandschutzausschuss Vorberatung 
28.02.2013 Samtgemeindeausschuss Vorberatung 
14.03.2013 Samtgemeinderat Entscheidung 
 
 
 
 
Ergebnishaushalt 2013 - Produkt 126.10 Brandschutz 
 
Der Produkthaushalt 2013 für das Produkt 126.10 Brandschutz teilt sich auf in den Ergebnis-
haushalt und den Finanzhaushalt. Über den Finanzhaushalt wurde bereits unter der Vorlage FB 
2/010/2012 beraten und entschieden. Dabei wurden aufgrund der finanziellen Situation der 
Samtgemeinde Fürstenau Verschiebungen, Aufteilungen und Kürzungen einzelner Investiti-
onsmaßnahmen vorgenommen, die im Haushaltsentwurf dargestellt sind. 
 
Im Folgenden wird daher nur auf den Ergebnishaushalt eingegangen. 
 
Ergebnishaushalt: 
 
Die Aufwendungen im Ergebnishaushalt für Sach- und Dienstleistungen beim Produkt 126.10 
Brandschutz stellen sich wie folgt dar: 
 
Ansätze 2011 145.700,00 € 
Ansätze 2012 138.700,00 € 
Ansätze 2013 158.500,00 € 
 
 
Sachkonto 421100 – Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 
 
Für nachstehende Unterhaltungsmaßnahmen in den Feuerwehrhäusern sind Haushaltsmittel in 
Höhe von 37.100,00 € eingeplant, die sich wie unten aufgelistet verteilen. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass es sich hierbei lediglich um die notwendigsten Instandhaltungskosten handelt. 
 
Freiwillige Feuerwehr Fürstenau 
Für die Dachsanierung sind 12.000,00 € bereitzustellen. Die Dachhaut (0 ° Flachdach mit Bitu-
menschweißbahn und einer aufliegenden Bekiesung) der vier großen Abstellboxen des Feuer-
wehrgerätehauses in Fürstenau ist bereits ca. 40 Jahre alt und weist mehrere Undichtigkeiten 
auf. Hier hat es bereits in 2012 Durchfeuchtungen im Innenbereich gegeben. 
Im Randbereich des 0 ° Flachdaches liegt bereits das Fließ der Bitumenschweißbahn offen. 
Ein Flicken der Dachhaut ist aufgrund des Alters nicht mehr möglich. Für laufende Unterhal-
tungsmaßnahmen sind 4.000,00 € bereitzuhalten. 
 
Freiwillige Feuerwehr Berge 
Für das Streichen der Dachüberstände am Feuerwehrhaus sind 2.000,00 € bereitzustellen. In 
der laufenden Unterhaltung sind 2.000,00 € einzuplanen. 
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Freiwillige Feuerwehr Bippen 
Für den Umbau der Heizungsanlage des Feuerwehrhauses und der Wohnung sind 3.600,00 € 
bzw. 7.000,00 € einzuplanen. Hier wird insoweit Bezug genommen auf den Beschluss des 
Samtgemeindeausschusses vom 26.04.2012 (FB 6/014/2012) und 24.05.2012 (FB6/016/2012). 
Für die Erneuerung des Belages des Balkons sind 2.000,00 € einzuplanen. Laufende Unterhal-
tungsmaßnahmen sind mit 2.000,00 € einzuplanen. 
 
Freiwillige Feuerwehr Grafeld 
Für laufende Unterhaltungsmaßnahmen sind 1.000,00 € einzuplanen. 
 
Freiwillige Feuerwehr Ohrtermersch/Ohrte 
Für laufende Unterhaltungsmaßnahmen sind 500,00 € einzuplanen. 
 
Freiwillige Feuerwehr Schwagstorf 
Die Dachüberstände des Feuerwehrhauses müssen gestrichen werden. Hierfür sind 2.000,00 € 
bereitzustellen. Für laufende Unterhaltungsmaßnahmen sind 1.000,00 € einzuplanen. 
 
Freiwillige Feuerwehr Vechtel 
Für laufende Unterhaltungsmaßnahmen sind 500,00 € einzuplanen. 
 
Sachkonten 424101 bis 424106 – Bewirtschaftungskosten 
Aufgrund der allgemeinen Preissteigerungen werden erhöhte Aufwendungen bei den  
Heizkosten erwartet.  
Die Erhöhung der EEG-Umlage hat den Strompreis steigen lassen, sodass auch hier erhöhte 
Ansätze einzubringen sind.  
 
Sachkonten 425101 bis 425103 – Fahrzeuge 
Aufgrund der allgemeinen Preissteigerungen werden erhöhte Aufwendungen bei den Fahr-
zeugkosten, insbesondere bei den Kraftstoffkosten, erwartet.  
  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Ansätze sind im Entwurf des doppischen Ergebnishaushaltes 2013 der Samtgemeinde 
Fürstenau einzuplanen. 
 
 
 
 
(Ahrend) 
Fachdienst I 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Dem Ergebnishaushalt 2013 für das Produkt 126.10 – Brandschutz wird zugestimmt. Die Mittel 
sind in den Ergebnishaushalt 2013 einzuplanen. 
 
 
 
(Bojer) (Wagener) (Selter) 
Fachbereich 2 Fachdienst II Samtgemeindebürgermeister 
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